
ELV-Goliath-Uhr

Die in diesem Artikel vorgesteilte EL V-Goliath-Uhr besitzt ein 45mm
hohes Grojidisplay, das selbst aus einer Entfernung von 30 his 60 m
noch gut ablesbar ist.

Urn die Sekundenanzeige etwas abzusetzen, wurdeflir die beiden ent-
sprechenden Ziffern eine Höhe von 35 mm gewählt.

Durch das zu dieser Super-Uhr lieterbare ,nattschwarze Tischgehöuse
mit roter P!exiglasscheibe, erhält die EL V- Goliath- Uhr ein bestechen-
des und elegantes Aussehen.

Zur Schaltung

Die von dem Transformator auf 2 x
12V heruntergesetzte Netzspannung
wird uber eine Zweiweggleichrichter-
schaltung, bestehend aus den beiden
Dioden Di und D2, gieichgerichtet
unci durch den Siebeiko Cl gepuffert.

Die dort anstehende Spannung von Ca.
18  dient zur Versorgung der gesam-
ten Schaitung. Da die Spannung Un-
stabihsiert ist, kann sie,je nach Anzahi
der gerade ieuchtenden LEDs, die den
Hauptstromverbrauch ausmachen, zwi-
schen 17 V und 19 V schwanken. Die
Funktion der Uhr wird hierdurch in

keiner Weise beeintrachtigt, so daB auf
eine zusätzliche Stabihsierung ohne
weiteres verzichtet werden kann.
Im ICI des Typs MM 5314 N sind
sämthche Uhrenfunktionen integriert,
so daB nur wenige cxtcrnc Bauclemen-
te anzuschhel3en sind.
Mit Flilfe der Dioden D3 und D4, des
Kondensators C2 sowie des Wider-
standes Cl werden die zur Steuerung
der Uhr benotigten Impulse (50 Hz)
aus der Netzfrequenz gewonnen. R2
und C3 dienen intern zur Störunter-
druckung.
Die ,,Gangabweichung" der Uhr darf
pro Tag nur Ca. 1 Sekunde betragen. 1st

mit freundlicher UnterstUtzung
der Firma Schuberth electronic

die Abweichung gröBer oder verstelit
sich die Uhr seibstandig, so werden
Störungen von aul3en über das Netz in
die Schaltung eingeschleust. Abhiife
schafft ein kleiner keramischer Kon-
densator (10 n  bis 100 nF/50 V), der
jeweils uber die Tasten SI, S2 und S3
gelegt wird (also parallel dazu). Sollten
dann immer noch Storungen auftreten,
muI3 bei stark ,,verseuchten" Netzen
der Netzeingang (direkt vor dem
Transformator) mit Hilfe eines Ent-
störfilters (Drossel-Kondensator) ent-
stört werden.
Die Tasten SI, S2 und S3 dienen zum
Stellen der Uhr.
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Ansicht der in das passende, mattschwarze Gehäuse eingebauten ELV-Goliath-Uhr

Soliten einzelne Segmente in ihrer He!-
ligkeit etwas variieren, so kann dies
leicht durch Verändern der Vorwider-
stände R17 bis R23 ausgeglichen wer-
den, indern man den Wert des entspre-
Zur Anzeige der Uhrzeit wird em
Grol3display eingesetzt, weiches aus
120 (!) einzelnen Leuchtdioden be-
steht. 80 dieser Leuchtdioden mit ci-
nern Durchrnesser von 5 mm dienen
zur Anzeige der Stunden und Minuten,
während die Sekunden durch 40, etwas
klelner 3 mm LEDs dargestelit werden.

Der durch these grol3e Anzahi von
Leuchtdioden hervorgerufene Strom-
verbrauch erfordert zur Ansteuerung
zusätzliche Transistoren (Ti bis T13).

Da die Anzeige im Mu!tip!cxverfahren
betrieben wird, konirnt man mit 13 zu-
sätzlichen Transistoren aus, von denen
Ti und T6 die Anoden der einzeinen
Anzeigen ansteuern und T7 bis T13
jeweils die zugehorigen Sieben-Seg-
mente versorgen.

Urn cine moglichst gieiche He!ligkeit
der einzcinen Anzeigen zu gewähr!ei-
sten, sind in die Anodenleitungen der
für die Sekundenanzeige benotigten
3 mm LEDs, die fur gleiche He!hgkeit
weniger Strom benotigen als 5 mm
LEDs, jeweils 4 Dioden (D5 bis D8
sowie D9 bis D13) in Reihe geschaltet.
Der an diesen Dioden hervorgerufene
Spannungsabfail bewirkt eine niedri-
gere Stromaufnahme der betreffenden
Anzeige, so daB sich eine gleiche He!-

ligkeit gegenüber 5 mm LEDs ergibt.
chenden Segmentvorwiderstandes von
100 LI auf 82 fl, 120 LI oder 150 LI
ändert.

Zum Nachbau
Beim Bestücken der Piatinen ist be-
sonders auf die richtige Po!arität der
LEDs zu achten. Die Kathoden sind
die abgefiachten Seiten, die entspre-
chend dern Bestuckungsplan einzu!ö-
ten sind. Die Stunden- und Minuten-
anzeigen werden mit 5 mm LEDs und
die Sekundenanzeigen mit 3 mm LEDs
bestückt. Da die Leuchtdioden sehr
warmeempfindlich sind, ist eine Uber-
hitzungderseiben zu vermeiden. Zweck-
malligerweise halt man die LED-Bein-
chen wahrend des Lotvorganges mit
einer F!achzange fest, so dali dadurch
übersch ussigc Wärrne abgeleitet und
die Leuchtdiode vor Schaden bewahrt
wird.
Nachdem die Grundp!atine und die
Anzeigenp!atine fertig bestuckt und
kontroHiert wurden, verbindet man bei
beiden Platinen die Punkte a bis s mit-
teis Drahtbrücken miteinander.
Urn die rnechanische Stahi!ität ZU er-
höhen, können in die beiden oberen
Bohrungen Abstandsbo!zen zwischen
die Platinen gesetzt und verschraubt
werden.
Wir wünschen unseren Lesern vie! Er-
foig beirn Nachbau und daB these Uhr
Ihnen immer zeigen rnöge, was die
Stunde geschlagen hat.

Stückliste
EL V- Goliath- Uhr

Haibleiter
IC! ............ MM53!4N
Ti—To ............. BC 307
T7—T!3 ............ BC 237
Di, D2 ............. iN 4004
D3, D4 ............. IN 4148
D5—D12 ........... iN 4004
LEDI—LED8O LED 5mm, rot
LED81—LEDI20 LED 3mm, rot

Kondensatoren

Cl ............ 1000 uF/35V
C2 .................. iOOnF
C3 ...................	 iOnF
C4 ............. 2,2 uF/35 V

Widerstände
RI ................... iOkLI
R2 .................. 270 kLI
R3—R9 ............. 2,2 kLI
R!0—R16 ........... 4,7 kLI
R!7—R23 ....... . 100 11/lW

Son stiges
Si, S2, S3 ... Taster, einpohg
1 Sicherungsha!ter
i Sicherung, 0,5 A
i Trafo ..... . 2 x 12 V/12 VA
2 Lötstifte
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